
Anforderungen an Hecken und Lebhäge
Hecken sind wichtige Vernetzungs- und Strukturelemente unserer Kulturlandschaft. Wird entlang der Hecke ein Krautsaum 
stehen gelassen, gilt diese als Biodiversitätsförderfläche (BFF) und kann somit zusätzliche Beiträge über das Vernetzungs-
projekt auslösen. In der Landschaftsqualität können zudem Hecken mit Pufferstreifen und Lebhäge/Haselhäge angemeldet. 
werden. Ein Pufferstreifen von mindestens 3 Meter Breite ist entlang jeder Hecke Pflicht.

Hecken, Feld- und Ufergehölze mit Krautsaum 
Qualitätsstufe I (BFF)
•	 Keine Düngung/Pflanzenschutzmittel
•	 Sachgerechte Pflege des Gehölzes, nur während Vegeta-

tionsruhe, mind. alle 8 Jahre, abschnittweise und maxi-
mal auf einem Drittel der Fläche

•	 Beidseitig 3 – 6 m Krautsaum (Schnitttermin wie exten-
siv genutzte Wiese, Schnittgut abführen)

•	 Hecken in Weiden: Krautsaum muss bis zum Schnittzeit-
punkt ausgezäunt werden, danach ist Beweidung erlaubt

Hecken, Feld- und Ufergehölze mit Krautsaum 
Qualitätsstufe II (BFF)
•	 Anforderungen gemäss Qualitätsstufe I
•	 Breite des Gehölzes mind. 2 m
•	 Einheimische Strauch- und Baumarten
•	 Pro 10 m durchschnittlich mind. 5 verschiedene Strauch- 

und Baumarten
•	 Mind. 20 % der Strauchschicht dornentragende Sträu-

cher oder pro 30 m mind. ein landschaftstypischer Baum 
(Umfang auf 1.5 m Höhe mind. 170 cm)

•	 Krautsaum: max. 2 Nutzungen pro Jahr, 2. Schnitt frü-
hestens 6 Wochen nach dem 1. Schnitt 

•	 Einsatz von Mähaufbereiter verboten

Hecken, Feld- und Ufergehölze mit Puffer- 
streifen
•	 Keine Düngung/Pflanzenschutzmittel auf einer Breite 

von 3 Metern entlang der Hecke
•	 Einheimische Gehölze
•	 Mindesthöhe 1 m
•	 Pflege der Gehölze gemäss DZV

Lebhäge/Haselhäge
•	 Stockbreite ca. 0.5 m (max. 1 m), Höhe ca. 1 m
•	 Zauncharakter
•	 Wird in der Höhe alle 2 – 4 Jahre abschnittweise auf  

0.5 – 1 m zurückgeschnitten
•	 Hauptsächlich aus Hasel, Esche und Hainbuche

Typ BFF VP LQP Total
Hecken, Feld- und Ufergehölze mit Krautsaum QI (BFF) 21.60 10.- 5.- 36.60
Hecken, Feld- und Ufergehölze mit Krautsaum QII (BFF) 21.60 + 28.40 10.- 15.- 75.-
Hecken, Feld- und Ufergehölze mit Pufferstreifen - - 20.- 20.-
Lebhäge/Haselhäge - - 3.- 3.-

Beiträge pro Are (bzw. pro Meter bei Lebhägen/Haselhägen) in CHF

Anforderungen/Beiträge gemäss Direktzahlungsverordnung (DZV), Stand Januar 2020 und Handbuch für Landschaftsqualitätsbeiträge Kanton St. Gallen, 
Stand April 2016 

Vernetzungsprojekt zwischen Sitter und der Goldach


